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Herzlichen Glückwunsch 
 
Mit dem LEDA Funkmodul als Zubehör, für die drahtlose Funkübertragung des CAN Busprotokolls haben Sie sich für ein 
hochwertiges Qualitätsprodukt entschieden, das Ihnen auf hohem technischen Niveau großen Nutzen in den Bereichen 
Ökologie, Ökonomie, Sicherheit und Komfort  bietet. 
 
Beachten Sie diese Montage- und Bedienungsanleitung sowie die Anleitungen des jeweiligen LEDA Heizgeräts sorgfältig, 
um eine über Jahre problemlose und dauerhaft optimale Betriebsfunktion gewährleisten zu können. Die Einsatzfähigkeit 
und Lebensdauer der verwendeten Produkte hängen von der ordnungsgemäßen Bedienung, Pflege und Beachtung der in 
dieser  Bedienungsanweisung enthaltenen Anweisungen ab. 
Unabhängig vom Stand dieser Dokumentation behalten wir uns Änderungen und Verbesserungen am Produkt vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

                                                                                                                                               

2 

 
1. Sicherheitshinweise 
 
(1) Sicherheitshinweise 

• Vor allen Arbeiten an dem LEDA Funkmodul sind die Anleitungen zu beachten 
• Bei Inbetriebnahme sind die mechanischen Funktionen und Störungsmeldungen zu kontrollieren 

• Die Arbeiten am elektrischen Netz dürfen nur von einer entsprechenden Fachkraft (Elektrofachkraft) durchgeführt 
werden 

• Treten an den Komponenten des Funkmoduls  Fehler auf, wird der geregelte Betrieb unterbrochen und der 
entsprechende Fehler angezeigt. In diesem Fall ist der Anlagenersteller zu verständigen. Service-Arbeiten sind nur 
vom Fachman durchzuführen 

• Vor allen Arbeiten an geöffneten elektrischen Komponenten, wie z.B. bei der Verdrahtung innerhalb der 
Steuereinheit, ist die gesamte Steuerungsgruppe vom Netz zu trennen. 

• Es ist in jedem Fall sicher zu stellen, dass tatsächlich keine elektrische Spannung mehr vorhanden ist. 
• Es sind geeignete Vorkehrungen zu treffen, dass während der Arbeiten die Spannungsversorgung nicht versehentlich 

wieder hergestellt wird. 
• Bei allen Arbeiten am elektrischen Netz sind die geltenden Vorschriften für die Elektroinstallation, sowie etwaige 

Vorgaben des Energieversorgers zu berücksichtigen 
• Die Komponenten des Funkmoduls dürfen nur dort eingebaut werden, wo eine Umgebungstemperatur von 60°C 

nicht überschritten wird. 

 
(2) Allgemeine Hinweise 

• Das Funkmodul darf nur für den bestimmungsgmäßen Zweck verwendet werden. Bei jeder abweichenden 
Verwendung erlischt die Gewährleistung für das Funkmodul, deren Funktionen, sowie Schäden an dem Funkmodul, 
wie auch deren Komponenten, Bauteilen und Geräten 

• Durch unbefugtes Öffnen der Steuereinheit erlischt die Gewährleistung. 
• Jede bauliche oder technische Veränderung des Funkmoduls ist unzulässig. Einstellungen von Regelparametern sind 

nur in dem jeweils zulässigen Bereich zulässig   
• Das Funkmodul mit allen zugehörigen Komponenten muss so eingebaut werden, dass sie bei Wartung oder 

Überprüfung erreicht und ggf. ausgetauscht werden kann. 
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2. Planungsdaten 
 
 
(1) Lieferumfang 

LEDA Funkmodul 
• Montage und Bedienungsanweisung 
• 2 x Gehäuse Funkmodul 
• 1 x Steckernetzteil 
• 2 x Datenbusleitung 50cm zur Verbindung des Funkmodul  mit der LEDA-Steuereinheit 
 

2.1 Technische Daten und Abmessungen 
 

LEDA Funkmodul 
Betriebsspannung 12VDC 
Leistungsaufnahme 1W 
Schutzart   IP20   
Schutzklasse III 
Funkfrequenz 868 MHz 
Zulässige Umgebungstemp. 0 – 60°C 
Gehäuse Nach DIN 43880, Rastmontage auf DIN-Schiene TH35 möglich 

Maße: 65x86x59 (LxBxH) 
  

 
 
 
2.2 Funktionsbeschreibung 

 
Alle LEDA Elektronik Komponenten besitzen eine CAN Busschnittstelle und können mit einer Datenleitung vernetzt 
werden. Sollte es aus baulichen Gründen nicht möglich sein, diese Datenleitung zu verlegen, kann das LEDA Funkmodul 
als Zubehör verwendet werden. In diesem Fall wird das CAN Busprotokoll über eine 868 MHz Funkfrequenz-Verbindung 
übertragen. 
 
Die beiden Module werden als Set werksseitig aufeinander abgestimmt (gepaart).  Die Modul Adressen werden nur 
einmalig vergeben. Daher ist jedes Funkmodulset mit einem überschneidenden Funkbereich eines anderen Moduls sicher 
und kann nicht beeinflusst werden. 
 
Sender und Empfänger sind nicht spezifiziert. 
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2.3 Systemdarstellung 
 
2.3.1 Systemdarstellung des LEDA Funkmoduls bei der Komplettstation KS04 mit einer Grafischen Fernanzeige 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.3.2 Systemdarstellung des LEDA Funkmoduls bei der LUC2 
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Die Spannungsversorgung 
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3. Montage und Installation  
 
 
3.1 Montage 
Das Funkmodul kann auf einer Hutschiene nach DIN 43880  montiert werden oder mit den Befestigungslaschen an der 
Wand befestigt werden.  Vorzugsweise sollte das Funkmodul immer in der Nähe des Elektronischen Steuergerätes 
montiert werden, welches die Daten übermitteln bzw. empfangen will.  Ggf. kann das Funkmodul auch mit einer längeren 
Datenleitung zum elektronischen Steuergerät verlegt werden.  
 
Der Montageort sollte so gewählt werden, dass das Funkmodul für  Wartungs- und Prüfzwecke leicht zugänglich sind und 
ggf. ausgebaut oder ausgetauscht werden kann. 
 
 
3.2 Entfernung  
Die Entfernung zwischen Empfänger und Sender im normalen Einfamilienhaus der beiden Funkmodulen beträgt ca.20m. 
Wände und Gegenstände können die max. Funkstrecke reduzieren. 
 
 
4. Elektrischer Anschluss der Funkmodule 
 
Die Spannungsversorgung der Funkmodule erfolgt unterschiedlich. Bei dem Funkmodul, welches mit einem LEDA-
Steuergerät gekoppelt ist, das keine eigene Spannungsversorgung hat, wird die Spannungsversorgung des 
Funkmoduls, sowie des LEDA-Steuergerätes über das mitgelieferte Steckernetzteil hergestellt. 
Bei dem anderen Funkmodul des Sets, erfolgt die Spannungsversorgung des Funkmoduls über die Datenleitung des 
angeschlossenen LEDA-Steuergerätes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Inbetriebnahme 
 
Alle Komponenten an die Spannungsversorgung anschließen.  An den Funkmodul muss die LED blinken. Damit wird 
signalisiert, dass die Funkmodule korrekt in Betrieb sind  
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9. Gewährleistung und Garantie  
 

Diese Information gilt ergänzend zu unseren „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ vom 2006-01-01. Unsere Produkte 
nebst Zubehörprogramm sind Qualitätserzeugnisse, die von neutralen Prüfstellen zertifiziert werden. Sie sind unter 
Beachtung der derzeitigen wärmetechnischen Erkenntnisse konstruiert und werden unter Verwendung qualitativ 
hochwertigen Materials gebaut. 
Da es sich um technische Geräte handelt, sind für deren Verkauf, Aufstellung, Anschluss und Inbetriebnahme besondere 
Fachkenntnisse erforderlich. Deshalb wird vorausgesetzt , dass bei der Aufstellung und der erstmaligen Inbetriebnahme 
durch den Fachbetrieb die Angaben des Herstellers sowie die jeweils geltenden baurechtlichen Vorschriften und 
technischen Regeln beachtet worden sind.  Durch sorgfältige Beachtung der Bedienungsanleitung wird Ihnen für viele 
Jahre ein unvergleichlicher Heizgenuss gewährt. Spezifische Bauteile / Komponenten sind dabei regelmäßig zu überprüfen 
und ggf. zu ersetzen bzw. nachzubessern. 
Bei neu hergestellten Produkten beträgt die gesetzliche Gewährleistungsfrist des Verkäufers – außer in den Fällen, in 
denen eine Mangelhaftigkeit eines Baukörpers hervorgerufen wird – gegenüber dem Endverbraucher für anfängliche 
Sachmängel 24 Monate ab Gefahrübergang. 
 
Neben diesen gesetzlichen Vorgaben übernimmt LEDA zusätzlich eine Garantie von 10 Jahren ab Herstellung auf alle 
Gussteile für eine einwandfreie, dem Zweck entsprechende Werkstoffbeschaffenheit. Die Garantie erstreckt sich auf 
unentgeltliche Instandsetzung des Gerätes bzw. der beanstandeten Teile. Anspruch auf kostenlosen Ersatz besteht nur für 
solche Teile, die Fehler im Werkstoff und in der Werkarbeit aufweisen. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Von der Garantie ausgenommen sind Teile, die dem natürlichen Verschleiß unterliegen. Verschleißteile besitzen aufgrund 
ihrer Beschaffenheit für die geplante Nutzung nur eine begrenzte Lebensdauer. Verschleißteile sind insbesondere Teile, die 
unmittelbar mit dem Feuer in Berührung kommen, z.B. Rosteinrichtungen, Schamottesteine, Dichtungsschnüre etc.. 
Beachten Sie bitte, dass die eingeschränkte Lebensdauer von Verschleißteilen auch Auswirkungen auf die Gewährleistung 
haben kann. Der durch den Betrieb bedingte Verschleiß ist kein anfänglicher Sachmangel und dementsprechend auch 
Gewährleistungsfall.    
 
Ebenfalls ausgenommen sind alle Schäden und Mängel an Geräten oder deren Teile, die verursacht worden sind durch 
äußere chemische oder physikalische Einwirkung bei Transport, Lagerung, unsachgemäße Aufstellung und Benutzung, 
falsche Bedienung, Verwendung ungeeigneter Brennstoffe und mechanische, chemische, thermische und elektrische 
Überlastung. 
 
Der Hersteller haftet im Rahmen der Garantie nicht für mittelbare oder unmittelbare Schäden, die durch das Gerät 
verursacht werden. Ein Anspruch auf Rücktritt oder Minderung besteht nicht, es sei denn, der Hersteller ist nicht in der 
Lage, den Mangel oder den Schaden innerhalb einer angemessenen Frist zu beheben. Sofern ein Garantiefall auftritt, 
wenden Sie sich bitte schriftlich an den Anlagenersteller. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
LEDA Werk GMBH &CO.KG BOEKHOFF & CO 
Postfach 1160  
D-26761 Leer 
Telefon 0491 6099-0 – Telefax 0491 6099-290 
info@www.leda.de  -  www.leda.de 

mailto:info@www.leda.de
http://www.leda.de/
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